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oblata Gesagte hınaus könnte INan der Gestaltung dieser Feıler ZU AuS-
noch iragen, ob nıcht anstelle eines Tuc kommen soll (12)

Deshalb ist ein erster Abschnıiıtt der(wechselnden Gebets, das Hochgebets-
motive vorwegnımmt, e1in f1ixes zeß- Feıier der Jauung 1mM en der (jeme1ln-
gebe (Gebet ZU ad altare) W1Ie de gew1ıdmet. Hıebel wırd auf dıe chrıst-
in der byzantınıschen Göttlıchen Lıturgie 1C Ehe 1im andel gesellschaftlıcher
(EUXN TNC MPOOKOULONC) hıer eine Des- Verhaltensweisen und den damıt VeI-
SCTIT Lösung ware K/S5-:1 82 DIe bundenen Problemen eingegangen Un-
Deutung VOIN .„Leib: und „Blut“ Christı abgestimmtheıt der Lebensgeschichten
(gleichgesetz mıt „Fleisch und Blut‘‘) als der Partner, mehr oder mınder begrenzter
„ Jesus Chrıistus als Person““ ist nıcht ückgr1i auf die Tradıtion, Dynamık
akzeptabel. Abgesehen davon, daß der der ehelıchen und famılıären Rollen der
heutige Personbegrıifi (trotz se1lner unbe- Partner, ängere Dauer der Ehe:; er-
streiıthbaren Wurzeln In der altkırchlichen schıeadalıche Verbindlichkeit der Bındun-
Trinıtätstheologie Gleichsetzun VOoNn SCHh Sodann wırd das CNrıstiliche Ehe-
M DOOWTOV und ÜNOOTAOLC) nıcht eIN- verständnıs als Sakrament näher erläu-
fach auf das Jahrhundert übertragbar tert
Ist, welst dıe Rede VOoO Blut; das VeCeI- Der nächste Teıl ist der Vorbereıtung
SUOSSCH wiıird‘‘ auf den gewaltsamen der Irauung gew1ıdmet. usdrücklıch
(Sühne-) Tod Jesu KrTreuz. 187 wırd darauf hingewlesen, daß dıe Pasto-
Die Alternatıve „SaCHNATE. „magısch‘ rale Eınführung der 1SCHNOTe des deut-
VS „personal‘‘ 1st nıcht zutreffend, schen 5Sprachgebietes in dıie Feıler der
schon Sal nıcht für dıe Ite Kırche Für JIrauung als rundlage für das espräc
Ambros1ius stand 6S sicherlich außer mıt dem Brautpaar dıenen kann. Unter
Zwelıfel, daß UTE cdıie Taufwas- „Was VOT der JIrauung beachten ist  06
serepıklese auch mıt dem W asser wırd e1in gul zusammengestellter and-
geschieht. zettel einer Münsteraner Geme1ıinde VOI-

eINNAaArı eßner, Innsbruck gestellt. Es jedoch dıe Anmerkung,
daß dıie Dokumente nıcht für die Tau-
UuNs, sondern für dıe Aufnahme des

Manfred PROBST Klemens RICHTER, 1 rauungsprotokolls (Ehevorbereitungs-
DIie kırchliche JIrauung Neues Werk- protokoll) benötigt werden, und Was

buch für dıe Praxıs. Hg VON den Liturg1- Sanz wichtig ist daß der Taufschein
schen Instıtuten alzburg, { ner, Urıc nıcht alter als sechs Monate se1n dart.

Sehr wichtig scheıint dem Rezensen-reiburg Br. Herder 994 19,8
221 Kart ö5 233,— ten der Hınwels, dal das espräc mıt

den Brautleuten eiıne Chance der ‚van-
Für alle, dıe eine Irauungsfelier VOI- gelısatıon VON ungen) Paaren darstellt

zubereıten aben, 1st dieses Buch e1in und gul Ww1e möglıch genützt werden
ersehnter Behelft ZU I rauungsrIi- soll Dazu kann dıie Feıer der Verlobung,
tuale der e1in e1igenes Kapıtel gew1dmet ist, als

Im Vorwort en dıe Autoren eInes Begınn eiıner Ehe-Katechumenat
verstanden werden.ihrer nlıegen hervor: W1e wıchtig 6S ISt,

daß dıe kırchliche Eheschlıeßung eiıne Der Teıl in dıiıesem Abschniıtt 1st
Feıer der Gemeıinde ist und dies auch in der Gestaltung der JTrauungshiturgie
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gew1ldmet. /uerst werden die eNISpre- für dıe Jahrestage der Irauung aufzu-
henden Nummern der Pastoralen FKın- nehmen.
führung zıtlert. Dann tolgen Überlegun- Der vorletzte Teıl bletet nochmals
SCH für dıe ‚„„‚Gemeınindefeıer und häuslı- Gebetstexte und Materjahen für den
che Feijer‘‘. Der olgende Abschnıiıtt be- lıturg1schen und prıvaten Bereich (u
faßt sıch mıt der Feiergestalt der Tau- AUs der HI chrıft und AdUus der ich-
ungslıturgle, In dem auch auftf e Jüngere ung nschheßen O1g ein Abschnıtt
Vorgeschichte des NeECUETCN TrauungsrIi- über dıe kırchliche J1rauung 1m andel
tuale eingegangen wırd und eiıne Bewer- der e1ıt Eın Verzeichnis VOIN Lesehırn-

weılsen rundet das Buch abLung des Rıtuale erfolgt.
Eın für Praktıker wichtiger Teıl 1st Im sroßen und SaNzZCH werden Prak-

das Kapıtel usıkalısche Elemente tiıker SCINC qauft dieses Buch zurückgre1-
elıner Irauung“ (71—75) mıt zahlreichen fen Wünschenswert ware eine orößere
Vorschlägen für Gesänge Für den Re- FEınbindung VoNn Öösterreichischen und

obwohlzensenten War befremdlich, daß In einem schweızerischen E1genheıten,
Behelf für eıne lıturgische Feılier dıe cdes be1l einem ema WI1Ie der Irauung
Lieder 258 den Herren) und nıcht sehr ınfach ist

2509 Erfreue dıch, Hımmel) qals Glo- Albert AAAAUS Esterbauer, alzburg
1alıed vorgeschlagen werden, obwohl
das Gloria gemä ALEM 17 e1in selbstän-
1ges Element 1st und er L1UTL Uurc Hımmel auf en Gottesdienst und
e1in Lied mıt dem exft des Giloria ersetzt en 1Im orthodoxen Rußland oku-
werden kann. mentatıon ZUT Ausstellung DIS 31

Der vierte Abschnıiıtt MNg ın über- Jänner 994 1m Romanıschen Saal der
S1IC.  1ıcher und kommentierter orm dıe Erzabte1l St Peter Im Auftrag des Oku-
verschıedenen Feiern der Irauung „Die menıschen Arbeıtskreises alzburg und
Feıler der Irauung” ın der Messe nthält des Internationalen Forschungszentrums
lexte für die einzelnen e1ıle der Feıler. alzburg hg TIE: Glaßner OSB
Für den rediger g1bt 6S eın ausführlı- (Ökumenische Informatiıonen alzburg,
ches Verzeichnis der Predigtliteratur Sonderheft 1994; Veröffentlichungen des
den einzelnen Auswahlschriftlesungen. Internationalen Forschungszentrums für
Sehr egrüßen sınd dıe JTexte ZUE Grundfragen der Wıssenschaften Salz-
Eıinleitung des Friedensgebetes burg 60) alzburg: Ökumenischer
uch den übrigen Feıiern wıird Arbeıitskreis alzburg Internationales
weıt möglıch weılteres Textmaterıal Forschungszentrum alzburg 994 26,1
angeboten. (92 Kart

Kın eigener Teıl 1st dem relıg1ösen
Brauchtum ıIn Gememninde und Famılıe Das eft dokumentiert dıe Ausstel-
gew1ldmet mıt Texten dUus dem Benedik- lung Geschichte und en der [US-
tiıonale für verschiedene degnungen 1mM sisch-orthodoxen Kırche. dıe 1m Jänner
Rahmen der Irauung, Vorschlägen für 994 ın der Erzabte1 St Peter In Salz-
Anzeı1gen, Glückwünsche. Danksagun- burg stattgefunden hat. ach dem Ab-
CT, Irautexte. TUC der Ansprachen anläßlıch der

Sehr sınnvoll 1st C5S, ın einem Be- Ausstellungseröffnung Tolgen e1in Bericht
helf für dıe Irauung auch Materıl1alıen über dıie Vorgeschichte und dıe Konzep-


